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davo n, wel c he Ko nfl i kt e nac h
Abz ug der Bes at z ungst r u p-
pe n mögl i c her wei s e dr o he n,
di e Bes at z ung s el bst i st di e
Ha u pt ur s ac he f ür di e es kal i e-

r e n de Ge wal t un d ka n n kei -
nesf al l s z u i hr er Lös ung bei -

t r age n. E nt gege n i nt er nati o-
nal e m Rec ht ha be n di e US A
u n d i hr e i r aki s c he n Ver b ün-
det e n mi t ei ner Vi el f al t vo n
Dekr et e n u n d ei ner ne ue n
Verf as s u ng de n Ra h me n f ür
de n Aus ver ka uf der i r aki -
s c he n Wi rt s c haf t un d de n Zu-
gri ff a uf das i r aki s c he Öl ge-
s c haff e n.

Aus S or ge u m di e Ent wi c k-
l u ng i m I r ak f or der n wi r,
das s di e Bes at z u ngst r u p pe n
a us de m I r ak a bzi e he n.
Di e Kri egs al l i a nz s ol l Mi t-

t el z ur Bes ei ti g u ng der a n-
geri c ht et e n Zer st ör u nge n
ber ei t st el l e n.

Naher Ost e n - Gege n Be-
sat z ung, Mauer, Kri eg und
Att e nt at e. Der i sr ael i s c h- pa-

l ästi ne nsi s c he Ko nfl i kt ka n n
ni c ht bee n det wer de n, s ol a n-
ge di e Gr u n dl age n f ür ei ne n
ger ec ht e n Fri e de n ni c ht ge-
s c haff e n wer de n. Daz u ge h ört
di e Be e n di g u ng der i sr ael i -
s c he n Bes at z ung u n d di e Rä u-
mung al l er i sr ael i s c he n Si e d-

l u nge n a uf pal ästi ne nsi s c he m
Terri t ori u m. Der i sr ael i s c he
Ma uer ba u i m Westj or da nl a n d
mus s s of ort gest o p pt u n d di e

ber ei t s ge ba ut e Ma uer a bge-
ri s s e n wer de n. Dar ü ber hi -
na us br a uc ht es ei ne ei nver-
ne h ml i c he L ös u ng der Fl üc ht-

l i ngsf r age. Di e pal ästi ne nsi -
s c he n Att e nt at e u n d di e ge-
zi el t e n Töt unge n d ur c h di e i s-
r ael i s c he Bes at z ungs mac ht

müs s e n s of ort ei ngest el l t
wer de n. S c hl i e ßl i c h br a uc ht

es di e Gr ün d u ng ei nes s o uve-
r ä ne n pal ästi ne nsi s c he n St aa-
t es mi t Ostj er us al e m al s
Ha u pt st a dt u n d di e Aner ke n-

n ung I sr ael s (i n de n i nt er na-
ti o nal a ner ka n nt e n Gr e nz e n)
d ur c h di e ar a bi s c he n St aat e n.

Gege n Präve nti vkri ege -
At o mwaff e n absc haff e n. Di e
a meri ka ni s c he Regi er ung wi l l
das Ar s e nal ei ns at zf ä hi ger

Mas s e nver ni c ht ungs waff e n
er wei t er n i n de m si e " Kl ei ne
At o mb o mbe n" e nt wi c kel t. Di e
US A u n d di e e ur o päi s c he n
St aat e n ha be n ge na u wi e der

I r a n de n At o mwaff e ns perr ver-
t r ag unt er s c hri e be n u n d si c h
e ngagi ert, di e Wei t er ver br ei -
t u ng vo n At o mwaff e n z u ver-
hi n der n u n d di e ei ge ne n Ka-
pazi t ät e n a bz u ba ue n. Eri n-
ner n wi r dar a n, das s di e US-
Ai r bas e n Ra mst ei n u n d
S pa ng da hl e n wei t er a us ge-
ba ut wer de n s ol l e n un d z u-
de m At o mwaff e n i n Büc hel
u n d Ra mst ei n e nt gege n de m
At o mwaff e ns perr vert r ag st a-

ti o ni ert si n d. Di e US A u n d di e
e ur o päi s c he n St aat e n, Fr a nk-
r ei c h u n d Gr os s bri t a n ni e n
ha n del n ge ge n de n Gei st u n d
de n Buc hst a be n des At o m-
waff e ns perr vert r ages. Reel l e
Abr üst ungs s c hri tt e wär e n
e her geei g net, di e Wel t si c he-
r er z u mac he n u n d di e Ko n-
fl i kt e i m Mi ttl er e n Ost e n z u
e nt s c härf e n, al s di e vo n der
a meri ka ni s c he n u n d f r a nz ösi -
s c he n Regi er ung a nge dr o ht e n
Pr äve nti vs c hl äge gege n s oge-
na n nt e " S c h ur ke nst aat e n".

Des hal b r uf e n wi r a uf, a m
1 8. März 2 0 0 6 u m 1 5 Uhr vor
der a meri kani sc he n Bot-
sc haft i n L uxe mb ur g- Li m-
pert s ber g f ür de n Fri e de n u n d
gege n de n Kri eg z u de mo nst-
ri er e n.

Fri dde nsi niti ati v a. s. b. l.
In Zus a m me n ar beit mit

Juge n d fi r Fri dde n a
Gerec ht egke et

F RI D DE N SI NI TI ATI V

Geg en Kri eg i m Nah en
Ost en u n d wel t wei t

Dr ei Jahr e n ac h
d e m Begi n n d es

I r akkri eg es sor gt si c h
di e Fri d d ensi ni ti ati v u m

di e L ag e i m Nah e n Ost en
u n d di e Dr oh u n g en

g e g en I r an.

A m 1 5. Fe br uar 2 0 0 3 s agt e n
1 4. 0 0 0 Me ns c he n i n uns er e m
La n d Nei n z u m Kri eg i m I r ak.
An j e ne m Tag wus st e n wi r u m
di e wi r kl i c he n Zi el e des Kri e-
ges u n d k o n nt e n u ns s ei ne
f ur c ht bar e n F ol ge n a us mal e n.
An j e ne m Tag gel a ng es uns
ni c ht, de n Kri eg z u ver hi n-
der n, d oc h he ut e wi s s e n wi r,
wi e Rec ht wi r hatt e n u n d wi e

ri c hti g u ns er e F or der unge n
war e n. Vo n der Bef ri e d u ng,
di e ma n u ns ver s pr oc he n hat-

t e, si n d wi r wei t e ntf er nt. I m
Gege nt ei l , he ut e de ut e n vi el e
Zei c he n dar a uf hi n, das s Mi l i -
t är s c hl äge gege n de n I r a n
vor ber ei t et wer de n, Mi l i t är-
s c hl äge, di e wei t er er Nä hr b o-
de n f ür Terr ori s mus wär e n.

He ut e k ö n ne n wi r ni c ht
gl ei c hg ül ti g s ei n gege n ü ber
mi l i t äri s c her Ge wal t, Bes at-

z ung, F ol t er, Me ns c he n-
r ec ht s verl et z u nge n u n d Ter-
r or a ns c hl äge n. Des hal b r uf e n
wi r daz u a uf, a m 1 8. Mär z

2 0 0 6 vor der a meri ka ni s c he n
Bot s c haf t f ür de n Fri e de n
u n d gege n de n Kri eg z u de-
mo nst ri er e n.

Kei ne milit äri sc he Ge walt
gege n de n I ran. Al l e Zei c he n
de ut e n dar a uf, das s di e US A
Mi l i t är s c hl äge gege n de n I r a n

vor ber ei t e n. Di e Aus s age n
des US- Pr äsi de nt e n l as s e n
kei ne a n der e I nt er pr et ati o n
z u al s di e: We n n der I r a n
ni c ht a uf ei ne n ei ge nst ä n di -
ge n at o mar e n Br e n nst off-

kr ei sl a uf ver zi c ht et, s ei e n mi -
l i t äri s c he Ma ßna h me n ni c ht

me hr a us z us c hl i e ße n. Di es er
Er pr es s u ngs ver s uc h be dr o ht
di e e ner gi e p ol i ti s c he Una b-
hä ngi gkei t des I r a n u n d
s c hei nt f ür di e akt uel l e F ü h-
r ung i n Te her a n unakz e pt a-
bel z u s ei n. Ei n at o mar er Mi -

l i t är s c hl ag gege n I r a n ka n n
das P ul verf as s Na her u n d
Mi ttl er er Ost e n z ur Expl osi o n

bri nge n.
Ei ne mögl i c he L ös u ng des

Ko nfl i kt es bei n hal t et, das s
der I r a n s ei ne Zus a m me nar-
bei t mi t der I nt er nati o na-

l e n At o me ner gi e be h ör de f ort-
s et zt ( Art. 3 NP T) u n d wei t er-
hi n I ns pe kti o ne n z ul äs st.
Der At o mwaff e ns perr vert r ag

( NP T) mus s a uc h vo n de n
At o mwaff e n besi t z e n de n
St aat e n ei nge hal t e n wer de n.
Das hei ßt: At o mwaff e n müs-
s e n a bger üst et wer de n ( Art.
6 NP T). Di e S c haff ung ei ner
at o mwaff e nf r ei e n Zo ne i m
Na he n Ost e n, wi e es di e Re-
s ol uti o n der I AE A vo m 5. Fe-
br uar 2 0 0 6 vor si e ht, wür de
hel f e n, di e r e gi o nal e n Ko n-

fl i kt e z u e nt s c härf e n. Al l e
Kri egs vor ber ei t u nge n gege n

I r a n müs s e n bee n det wer de n,
s o wi e al l e di r ekt e n o der i n di -
r ekt e n Dr o h u nge n gege n I s-
r ael s ei t e ns des i r a ni s c he n
Pr äsi de nt e n.

I rak - Di e Besat z ung bee n-
de n. Di e völ kerr ec ht s wi dri ge
Bes at z u ng des I r ak d ur c h
Tr u p pe n der Kri egs k oal i ti o n
hat kei n En de der Ka mpf-
ha n dl u nge n her bei gef ü hrt.
Di e Bes at z ungs p ol i ti k verti ef t
di e et h ni s c he n u n d r el i gi ös e n
Gege ns ät z e i n der i r aki s c he n
Ges el l s c haf t u n d be dr o ht di e
st aatl i c he Ei n hei t des I r aks.
F ol t er, Ge hei mgef ä ng ni s s e,
To des s c h wa dr o ne n, Entf ü h-

r unge n un d Att e nt at e ge h ö-
r e n z u m Al l t ag. Una b hä ngi g

ci t i z e n6

C O U R RI E R DE L E CTE U R

Vi ve l e d o g me! ?
Le mat éri el di ff usé p ar

l a b a n q u e c entr al e
au pr ès d es ensei g n ant s
est moi ns p éd ag ogi q u e

q u e pr op a g an di st e,
s' i nsur g e l e pr of esseur
d' éc o n o mi e Guy Fo etz.

" La st a bi l i t é des pri x:
p o ur q u oi est- el l e i mp ort a nt e
p o ur vo us ?", voi l à l e ti t r e
d' u ne br oc h ur e, desti née a ux
él è ves de l' e ns ei g ne me nt
p ost pri mai r e, q ui vi e nt d' êt r e
pr és e nt ée r éc e m me nt par l e
pr ési de nt de l a Ba n q ue c e nt-
r al e d u L uxe mb o ur g à l a mi -
ni st r e de l' E d uc ati o n nati o na-

l e et a ux pr of es s e ur s de s ci e n-
c es éc o n o mi q ues et s oci al es
de l' e ns ei g ne me nt s ec o n dai r e
et s ec o n dai r e t ec h ni q ue. E di -
t é e par l a Ba n q ue c e nt r al e
e ur o pée n ne ( B CE) p o ur êt r e
di st ri b uée à 5 0. 0 0 0 ét a bl i s s e-
me nt s d' e ns ei g ne me nt s ec o n-

dai r e de l a z o ne e ur o, el l e f ai t
parti e d' un c off r et c o mpr e-
na nt u n fi l m d' a ni mati o n s ur
c as s ett e vi dé o et s ur DVD,
ai nsi q u' u n ma n uel à l' i nt e n-
ti o n des e ns ei g na nt s. Le b ut
dé cl ar é est "l a pr és e nt ati o n
des mi s si o ns de l a B CE et de

l' E ur os yst è me".
La mi s e à di s p osi ti o n de

mat éri el pé dag ogi q ue est c er-
t ai ne me nt une i ni ti ati ve l o ua-
bl e, p o ur vu q u' i l s oi t i dé ol o-
gi q ue me nt é q ui l i br é, q u' i l
r é p o n de a ux bes oi ns des
él è ves et q u' i l per mett e de
s us ci t er l a r éfl exi o n et l a di s-
c us si o n. Ces c o n di ti o ns me

s e mbl e nt parti c ul i èr e me nt i n-
di q ué es e n mati èr e de p ol i -

ti q ue e ur o pée n ne, vi ve me nt
dé batt ue c hez n o us à l' oc c a-
si o n d u r éf ér e n d u m s ur l e
" Tr ai t é ét a bl i s s a nt u ne c o nsti -
t uti o n p o ur l' Eur o pe".

Or, j e pe ns e q ue c e c off r et
ne r e mpl i t n ul l e me nt c es t r oi s
c o n di ti o ns et q u' i l est à cl as-
s er pl ut ôt da ns l a c at ég ori e
" mat éri el de pr o paga n de".
Pas s e e nc or e q ue da ns l e ma-
n uel à l' i nt e nti o n des e ns ei -
g na nt s, l es a ut e ur s mo bi l i -
s e nt s a ns di s c er ne me nt t o ut
l' ar s e nal de l a d oct ri ne mo-
nét ari st e, q u' i l s ne l ai s s e nt
pl a ner l' o mbr e d' u n d o ut e s ur

l' o p p ort uni t é de l e ur acti o n et
q u' i l s n' y é vo q ue nt d' a uc u ne
ma ni èr e l a pa n ne de cr oi s s a n-

c e d o nt a u moi ns une part de
r es p o ns a bi l i t é me s e mbl e r e-
ve ni r à l a t r a d ucti o n de c ett e
d oct ri ne st ati q ue da ns l a p ol i -

ti q ue e ur o pé e n ne; c e ma n uel
s' a dr es s e e n eff et à des éc o-
n o mi st es averti s q ui s ave nt

f ai r e l a part des c h os es.
Par c o nt r e i l est à mo n avi s

t o ut à f ai t i na d mi s si bl e q ue
l a br oc h ur e d' i nf or mati o n et
s péci al e me nt l e fi l m d' a ni ma-
ti o n, q ui s o nt desti nés a ux
él è ves, mo nt e nt e n é pi ngl e l e

" d o mpt age d u mo nst r e de l' i n-
fl ati o n" par l a B CE et q u' i l s ne
s e gê ne nt pas de pas s er e n
mê me t e mps s o us si l e nc e l e

f ai t q ue l a mo n nai e uni q ue n' a
pas dé b o uc hé s ur l' or ga ni s a-

ti o n s ati sf ai s a nt e d' u ne p ol i -
ti q ue éc o n o mi q ue e ur o pée n-
ne, c a pa bl e de s o ut e ni r l a
cr oi s s a nc e et de r é d ui r e l e
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c h ô mage! Cel a é q ui va ut p o ur
moi à décl ar er: " n o us e n t a nt

q ue B CE j o uo ns s a ns s o ur ci l -
l er n ot r e r ôl e e n me na nt l a
p ol i ti q ue mo nét ai r e r est ri cti -
ve pr é vue par l e t r ai t é de
Maast ri c ht", et à oc c ul t er l e

r e ver s de l a mé dai l l e (l e
ma n q ue de cr oi s s a nc e et l e

c h ô mage mo nt a nt ), q ue l es

g o uver ne me nt s nati o na ux
pei ne nt à c o mbatt r e f a ut e de
moye ns b u dgét ai r es s uffi -

s a nt s - pact e de st a bi l i t é o bl i -
ge - et q ui s e t r a d ui t par u n
dé mo nt age des ac q ui s s o-
ci a ux. Voi l à d o nc u n mat éri el
pé dag ogi q ue i nc o mpl et, q ui
é vi t e l a di s c us si o n l à o u el l e
de vi e nt i nt ér es s a nt e!

J e me p os e fi nal e me nt de ux
q uesti o ns. La pr e mi èr e: est- c e
q ue l es r es p o ns a bl es de l' Eu-
r os yst è me s o nt t el l e me nt
fi xés s ur l e ur " mi s si o n de ga-
r a nti r l a st a bi l i t é mo nét ai r e"
et t el l e me nt él oi g nés de l a
r éal i t é q u oti di e n ne q u' i l s
i g n or e nt q ue c e n' est pas l a

me nac e hyp ot héti q ue d' u ne
i nfl ati o n, mai s c el l e, t r ès c o n-
cr èt e, d u c h ô mage q ui c a pt e
act uel l e me nt l' att e nti o n des

j e u nes?
La de uxi è me: A q u oi pe u-

ve nt bi e n s er vi r l a br oc h ur e
d' i nf or mati o n et l e fi l m d' a ni -
mati o n d u c off r et ? J e t r o uve

q u' i l est hal l uci na nt de voi r
a ut a nt de f o n ds p u bl i cs dé-
pe ns és p o ur des pr o d ui t s a us-
si u ni l at ér a ux et si mpl i st es . . .
à moi ns q ue l es e ns ei g na nt s
ne l es expl oi t e nt p o ur dé ve-

l o p per l' es pri t cri ti q ue de
l e ur s él è ves à l' égar d de l a p o-
l i ti q ue éc o n o mi q ue me née e n
Eur o pe!

Guy Foet z
pr ofess e ur de sci e nc es

éc o n o mi ques et s oci al es


